
 

 
 

 

Online-Dialog zur kommunalen Wärmeplanung 

„Kleine Wärmeplanung - kleine Netze - Nahwärme“ 

am 7. Dezember 2026, 13:30 – 15:30 Uhr  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitstreiter:innen, 

die kommunale Wärmeplanung fordert Städte und Gemeinden auf, tragfähige Konzepte für eine kli-
maneutrale Wärmeversorgung zu entwickeln. Besonders herausfordernd sind Gebiete, in denen ein 
Anschluss an ein Fernwärmenetz unrealistisch ist: Welche Wärmeversorgung ist hier langfristig sinn-
voll? Unter welchen Voraussetzungen können Nahwärmenetze als dezentrale Insellösungen einen Bei-
trag leisten?  

Die Veranstaltung bietet Impulse zu diesen Fragen und gibt einen Überblick über den aktuellen Stand 
der kommunalen Wärmeplanung in Brandenburg. Die Beiträge beleuchten die neuen rechtlichen Rah-
menbedingungen im Land, die mögliche Rolle von Biomethan in der Wärmeplanung, die Herausforde-
rungen kleiner Wärmenetze und welche Potenziale für eine klimafreundliche, dezentrale Nahwärme-
versorgung bestehen.  
Der Online-Dialog lebt vom Austausch. Bringen Sie Ihre Fragen und Erfahrungen ein und diskutieren 
Sie mit: Wie gehen Sie mit Prüfgebieten in der kommunalen Wärmeplanung um? Welche nächsten 
Schritte ergeben sich daraus? Unter welchen Voraussetzungen sind Nahwärmenetze wirtschaftlich und 
technisch sinnvoll? Welche Erfahrungen haben Sie mit bestimmten technischen Lösungen gemacht? 

Die kostenfreie Veranstaltung richtet sich vor allem an Vertreter:innen aus Kommunen, der Woh-
nungswirtschaft und von Versorgungsunternehmen. Bitte melden Sie sich bis zum 3. Dezember 2026 
über den folgenden Link zur Veranstaltung an: Anmeldung.   

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!  
Klimabündnis Stadtentwicklung Brandenburg 

Programm  

Ab 13:20 Uhr Ankunft im Online-Raum 

13:30 Begrüßung 

13:35 Stand der kommunalen Wärmeplanung in Brandenburg 
Ergebnisse aus dem aktuellen Monitoring des MIL,  
Neuerungen der rechtlichen Rahmenbedingungen 

Mathias Haufe - MIL 

14:00 Biomethan - Lösungsbaustein mit Verankerung in der kommunalen Wärmeplanung 

Leif Christian Cropp - Vorsitzender der Geschäftsführung EMB Energie Brandenburg GmbH  

14:20 Kleines Netz, viele Herausforderungen - Erfahrungen mit dem Praxisbeispiel Zossen 

Karina Bloche - Bereichsleitung Vertrieb der e.distherm Energielösungen GmbH 

14:40 Dezentrale Geothermie- und Photovoltaiknutzung in Eberswalde  

Henrik Hundertmark - Geschäftsführer WHG Wohnungsbau- und Hausverwaltungs-GmbH  

15:00 Fragen und Diskussion  

15:30 Ende der Veranstaltung 

Für die Veranstaltung werden die Onlinekonferenztools WebEx oder Zoom genutzt. Der Zugang zum 

Veranstaltungs-Raum wird Ihnen kurz vor der Veranstaltung zugesandt. 

https://klimabuendnis-stadtentwicklung.de/ninja-forms/38kj4c/

